
 

 

 

 

 

 

Gemeinde Wedemark  
Herrn Bürgermeister Helge Zychlinski 

Fritz-Sennheiser-Platz 1 

30900 Wedemark 

 

 

 

17. Februar 2025 

 

Antrag der Ratsgruppe Grün & Drei: 
„Beschattung und Entwicklung Campus W.“/ Haushaltsplan 2025/26 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Zychlinski, 
sehr geehrte Ausschussvorsitzende Konstanze Böker, 
sehr geehrte Ausschussmitglieder, 

für die Sitzung des Ausschusses für Bildung, Jugend und Familie am 20. Februar 2025 stellen wir 
folgenden Antrag: 

 

Der Bildungsausschuss möge beschließen: 

Im Haushaltsplan 2025/2026 werden 75.000 € bereitgestellt für Maßnahmen der 
Weiterentwicklung der Außenfläche des Campus W. Hierbei sollen insbesondere 
Maßnahmen der Beschattung im Mittelpunkt stehen, beispielsweise die Errichtung eines 
Sonnensegels oder der Installation eines „Blätterdachs“. Weitere Maßnahmen, wie in der 
Begründung genannt, sollen als Ziele aufgenommen werden. 

 

Begründung: 

Im Sommer 2024 haben Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Mellendorf im Rahmen eines 
Modellbauprojektes ihre Ideen und Vorstellung zur künftigen Gestaltung des Schulhofs am Campus 
W. präsentiert.  

Ein häufig dargestellter Wunsch war dabei, auf dem Campus u. a. 

a) mehr beschattete Bereiche  
b) mehr Sitzgelegenheiten 

sowie auch 
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c) Outdoor-Unterrichtsräume 
d) Begrünung, schattenspendende Bäume 
e) Spielmöglichkeiten 
f) eine Graffiti-Wand 

zu schaffen. 

(Siehe dazu auch HAZ v. 2. September 2024: „Mehr schattige Plätze schaffen“.)  

Aus unserer Sicht wäre es wünschenswert, dass diese sehr kreativ umgesetzten Ideen der 
Schülerinnen und Schüler in den Haushaltsberatungen aufgegriffen werden und entsprechende 
Maßnahmen mit Haushaltsmitteln unterlegt werden. 

Als erste denkbare Maßnahme halten wir es für sinnvoll und auch finanziell darstellbar, dass Mittel 
für ein Sonnensegel über dem zentralen Campus im Haushalt eingestellt werden.  

Gut denkbar wäre hier auch eine Konstruktion mit einem Drahtgitter und der Bepflanzung mit 
wildem Wein, wie es bereits z. B. in Wien realisiert und auch von der Ratspolitik in der 
Landeshauptstadt Hannover geprüft wurde. Eine solche Lösung wäre besonders nachhaltig und 
ökologisch und trüge auch den Klimazielen der Gemeinde Rechnung. 

(Siehe HAZ v. 17. September 2024: „Wilder Wein als Blätterdach für die Innenstadt?“/ 
Konzept des Büros „Rataplan“ aus Wien/ „Wiener Klimahimmel“.) 

Eine konkrete Umsetzung sollte selbstverständlich mit allen Beteiligten (Schüler*innen, 
Lehrkräften, Schulleitungen) besprochen werden. 

Wir halten es für sinnvoll, hierfür zunächst 75.000 € als Haushaltsmittel bereit zu stellen. 

Wir bitten darum, diesen Antrag als Beschluss des Fachausschusses in die weiteren 
Haushaltsberatungen einzubringen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

für die Gruppe GRÜN & DREI 

 

 

Norbert Bakenhus 
Vorsitzender 

 


